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1 Zuständigkeiten / Kommunikation 
Die folgenden Regelungen sind für den Meisterschaftsbetrieb der Jugend im VHV und den VHV-Cup 
gültig. Beide Bewerbe werden vom VHV organisiert 
Für die U08 und U10 Spieltage ist NUR ein ÖHB-Spielerpass notwendig. 
Alle Bewerbe inkl. der Finalturniere der U10 werden über das EDV-System SBO des HVW 
abgewickelt, d.h. es werden auch Spielerpässe des HVW benötigt. 
 

2 Spielmodus im VHV für die Saison 2023/24 
In der TK Jänner/Februar 2024 wird der Modus für den Jugendspielbetrieb die Saison 2023/24 und 

die Saison 2024/25.beschlossen. 

2.1 U8 gemischt 
• Ein Spieltag pro Verein ohne ein Finalturnier. 

2.2 U10 weiblich und U10 männlich 
• Ein Spieltag (Vorrunde) pro Verein 

• Plus 1 Finalspieltagtag beim bestplatzierten Verein aus allen Vorrunden nach den erreichten 

Punkten. Wenn dieser auf die Durchführung verzichtet, ist der nächstplatzierte Verein der 

Veranstalter. 

o Pro Spieltag werden in der LK1 folgende Punkte vergeben: 

▪ 10 Punkte für den 1.Platz 

▪ 8 Punkte für den 2.Platz 

▪ 6Punkte für den 3.Platz 

▪ 4 Punkte für den 4.Platz 

▪ 2 Punkte für den 5.Platz 

2.3 U11, U13 und U15 weiblich und männlich 
• Finalturniere mit max. einem Teilnehmer pro Verein. Der Termin ist mindestens 5 Wochen 

vor dem ÖMS-Termin. 

2.4 U12 weiblich und männlich 
• Meisterschaftsbetrieb im Bezirk Bodensee bis 1.April 2024 

• jeweils ein Final4-Turnierder 4 Bestplatzierten aus der Meisterschaft, zuerst gereiht nach: 

o Bezirksliga 

o Beziksklasse 

o Kreisliga 

2.5 U18 weiblich  

• Ein Finalturnier wenn mehr als 2 Mannschaften melden. 

o Es sind auch die U18 Temas der WHA und Challenge spielberechtigt, allerdings nur 

miten Jahrgägen 2005 bis 2007 

• Ein Finalspiel (sonst keine Teilnahme an einer Meisterschaft – daher freie Meldung) 
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2.6 Elite Cup (somit KEINE Ausspielung der VHV-Meisterschaft) 
o U14 weiblich und männlich – Gruppe West 

o U16 weiblich und männlich – Gruppe West 

o U18 männlich (kein Zusammenhang mit der HVW-Teilnahme) 

2.7 Organisation Jugend-Spielbetrieb, bzw. Ausspielung der VHV-Meister 
Bis Ende des Jahres sind alle Vereine aufgefordert die Mannschaftsmeldungen für die laufende 
Saison abzugeben. Für alle Bewerbe in denen die ÖMS im Elite-Cup ermittelt wird, sind davon 
NICHT betroffen, diese Meldefrist ist vom ÖHB festgelegt. 
Für die U10 entfällt diese Meldung ebenfalls, denn da wird zu jedem Spieltag auf die Einladung des 
austragenden Vereines jeweils gemeldet. Für das Finalturnier ist pro Verein immer NUR 1 
Mannschaft spielberechtigt bzw. wenn ein Verein auf die Teilnahme verzichtet, ist dies bis Ende 
Jänner an die TK zu melden. 
Das Finalturnier wird über das SBO abgewickelt, d.h. alle Teilnehmer benötigen einen HVW-
Spielerpass. 
Im Januar/Februar der laufenden Saison wird durch den TK-Verantwortlichen eine Besprechung 
organisiert, um den Spielbetrieb für die kommende Saison zu fixieren. Für das laufende Jahr gilt der 
Beschluss aus dem Vorjahr. Damit sollen die Vereine eine Planungssicherheit für den 
Jugendspielbetrieb bekommen. 
 

2.8 Zuständigkeiten für den Spielbetrieb 
Techn.  
Kommission (TK) 

Josef Felder Mobil 0676 / 365 22 25 josef.felder@vhv.at 

Spielkommission Markus Hämmerle Mobil  0650 / 880 19 64 markus.haemmerle@vhv.at 

Meldewesen Bianca Sagmeister Mobil 0664 / 453 95 22 bianca.sagmeister@vhv.at 

Schiedsrichter Josef Felder Mobil 0676 / 365 22 25 josef.felder@vhv.at 

 

2.9 Kommunikation mit den Vereinen 

Verein 
ÖHB-

Nr. 
HVW-

Nr. 
Hallen-

Nr. 
Halle Mailadresse Spielbetrieb 

Bregenz Handball 80001 498 
8107 Arena Rieden 

tk@bregenz-handball.at 

8074 Schendlingen 

Alpla HC Hard 80002 506 8109 Sporthalle am See  tk@hchard.at 

SSV Dornbirn Schoren 80003 500 8016 Messehalle 2 tk@ssv.at 

HC BW Feldkirch 80004 497 8068 Sporthalle Reichenfeld tk@handball-feldkirch.at 

HC Lustenau 80005 517 8055 Gymnasium Lustenau tk@hcl.at 

HC Hohenems 80006 508 
8034 Sporthalle Herrenried 

tk@hchohenems.at 

8112 SMS Markt 

TS Dornbirn 80007  499 8016 Messehalle 2 tk@handball-dornbirn.at 

HcB Lauterach 80008 346 8114 MS Lauterach tk@hcb-lauterach.at 

 
Der gesamte Schriftverkehr sowie alle Anfragen, den Spielbetrieb im VHV betreffend, ist/sind 
ausschließlich über die oben angeführten E-Mail-Adressen abzuwickeln. Ein an diese E-Mail-
Adressen adressiertes Schriftstück gilt als dem Verein zugestellt. Der Verein hat im Bedarfsfall für 
eine entsprechende Vertretung und Weiterleitung zu sorgen, bzw. die Kommunikationsdaten 
entsprechend zu aktualisieren. 

2.10 Änderung der Durchführungsbestimmungen (DFB) 
Jeder Verein kann Anmerkungen / Wünsche etc. zu diesem Dokument bei der TK einbringen. 
Änderungen werden durch die TK gesammelt, bewertet und ggf. in das Dokument eingearbeitet. Alle 
Änderungswünsche werden in der TK Sitzung (Januar) vorgestellt und ggf. besprochen. Die 
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besprochenen DFB gelten anschließend für die kommende Saison. Änderungen gelten somit immer 
nur für die darauffolgende Saison.  
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3 Generell gültige Regelungen 
Folgende Regelungen gelten für alle Arten von Spielen / Turnieren sofern dies in der Verantwortung 
des VHV liegen. 

3.1 Durchführungsbestimmungen 
Für die Durchführung der Bewerbe (Cup, Spieltage, Turniere etc.) gelten die Vorschriften und 
Bestimmungen des ÖHB und das Regelwerk der IHF, soweit diese nicht durch die gegenständlichen 
Durchführungsbestimmungen abgeändert werden. 
Jugendspieler sind zusätzlich nur in der nächst höheren Altersklasse spielberechtigt (Achtung NUR 
3 Jahrgänge in einer Altersklasse). Die Zusammenstellung der Jahrgänge pro Altersklasse ist im 
Downloadbereich des ÖHB dokumentiert. 

3.2 Reihung der Mannschaften 
Die Reihung der Mannschaften erfolgt bei Turnieren, Gruppenphasen o.Ä. wie folgt. Haben mehrere 
Vereine die gleiche Punkteanzahl, so entscheiden für deren Reihung, wenn nicht ausdrücklich etwas 
anderes bestimmt wird,  
 
… die Spiele untereinander, wenn es mehr als 2 Mannschaften sind die „kleine“ Tabelle und 
somit: 

• Höhere Punkteanzahl 

• bessere Tordifferenz 

• größere Anzahl der erzielten Tore 

• größere Anzahl der erzielten Auswärtstore bei den Spielen gegeneinander) 
 

… ergibt sich auch hier Gleichheit, entscheidet 

• die bessere Tordifferenz aller Spiele des jeweiligen Durchgangs (Grunddurchgang, Play-off, 
usw.) 

 
… bei gleicher Tordifferenz  

• die höhere Anzahl der erzielten Tore.  
 
… sind auch diese gleich, entscheidet  

• das Los, ausgenommen es geht um die ersten drei Plätze und die Abstiegsplätze. In diesen 
Fällen sind Entscheidungsspiele durchzuführen (Bestimmung ÖHB 5.4.8) 

 
Bei Nichtantreten oder Abtreten ist (sind) die schuldtragende(n) Mannschaft(en), unabhängig von 
den Spielen untereinander und der Tordifferenz, auf den letzten Platz der punktegleichen 
Mannschaften zu setzen. 5.6.3 ÖHB-Bestimmungen)  
 
Ist eine Reihung zwingend erforderlich aufgrund von z.B. Kreuzspielen, Platzierungsspielen o.Ä. 
besteht folgende Vorgehensweise, wenn nach der regulären Spielzeit ein Unentschieden besteht: 

• Nach der Pause Verlängerung von 1 x 5 Minuten  

• Wenn weiterhin unentschieden ist, 7 Meter werfen (5 Spieler) 

• Wenn weiterhin unentschieden ist, 7 Meter werfen (Immer nur ein Spieler je Mannschaft) bis ein 
Spieler verwirft. Verwerfen / Treffen beide, geht es weiter. 

 
Wer anfängt, wird durch den Schiedsrichter, per Los, entschieden. Die Mannschaft, die gewinnt, darf 
entscheiden, ob Sie anfängt, oder dies dem Gegner überlässt. Die andere Mannschaft darf das Feld 
/ Tor auswählen. 

3.3 Disqualifikation von Spielern (Blaue Karte) 
Wird ein Spieler disqualifiziert mit Straffolge (Blaue Karte) hat eine automatische Spielsperre in 
dieser Spielklasse bis zur Entscheidung des Strafsenats zur Folge. 
 
Bei Spieltagen, Turnieren o.Ä. wird der Spieler für das nächste Spiel gesperrt. Sollte das Vergehen 
im letzten Spiel (z.B. Finale) stattfinden, wird ein Strafverfahren eingeleitet. 
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3.4 Spielplanung 
Spielplanungen werden über das SBO durchgeführt. Ausnahme sind U8 und U10 Spieltage.  
Der VHV (Spielkommission) legt die Spiele im SBO an. Die Jugendspiele werden in Absprache mit 
dem durchführenden Verein komplett eingegeben. IM VHV-Cup wird nach Freigabe zur Spielplanung 
durch die Spielplaner der Vereine die Details (Datum, Uhrzeit und Halle) online fest.  
 

3.4.1 Spielverlegung 
Spielverlegungen sind gebührenpflichtig und sind online im Handball4all abzuwickeln. Anträge und 
Zustimmung müssen jedoch spätestens 3 Tage vor dem Spieltermin im Besitz der Spielkommission 
sein. 
Spielverlegungen werden nur vorgenommen, wenn der neue Termin zum Zeitpunkt der 
Antragstellung vorliegt. Die Spielverlegungsgebühr wird nach der Bewilligung der Spielverlegung 
automatisch vom Verbandskassier eingezogen.  
Ausgefallene wie auch verlegte Spiele müssen spätestens zwei Spiele vor Ende einer Spielrunde 
durchgeführt werden. 
 

3.4.2 Rahmenbedingungen Spiele 
In der Tabelle ist eine Übersicht, aller Altersklassen zu finden. Der Begriff „normal“ bedeutet, es 
kommen die Regularien des ÖHB/ EHF zum Tragen. 

  U8 U10 U11 U12 U13 U15 U18 

  gemischt M W M W M W M W M W  W 

Spielform Spieltag Spieltag Turnier FF4 Turnier Turnier normal 

Spielzeit [min.] ca. 7 ca. 2 x 10 2 x 20 2 x 20 2 x 20 2 x 25 2 x 30 

Pause [min.] ca. 5 5 10 10 10 10 10 

Anspiel Tormann Tormann normal Tormann normal normal normal 

Prellen 3 x 3 x 3 x normal normal normal normal 

Deckung Manndeckung Manndeckung Manndeckung 
offensiv 

BO 
offensiv 

BO 
normal normal 

Spielerwechsel Ballbesitz Ballbesitz Ballbesitz Ballbesitz Ballbesitz normal normal 

Ballgröße ggf. 0 0 1 1 2 1 3 2 3 2 

Time Out (pro 
Spiel) 

nein 1 normal normal normal normal normal 

7m Wurf NA Penalty ja ja ja ja ja 

Zeitstrafe [min.] 1 2 1 2 2 2 2 

bei Strafe 
ergänzen 

ja ja nein nein nein nein nein 

Spielfeldgröße 
[m] 

Quer normal normal normal normal normal normal 

Spielform 4 + 1 normal normal normal normal normal normal 

Spielplanung Liste Liste SBO SBO SBO SBO SBO 

Meldefristen monatlich monatlich 31. Dez HVW 31. Dez 
31. 
Okt 

HVW 

Vorbereitungzeit 
(SBO)     

        25 25 

Spielzeit (SBO) 
    

        70 70 

 

Übersicht.xlsx
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Spielform (Spieltag) 
Ist wie ein Turnier zu sehen. Wird von den Vereinen organisiert. Weitere Details sind in 
Durchführungsbestimmungen des Jahrganges zu finden. 
 
Spielform (Turnier) 
Werden vom ÖHB / VHV ausgeschrieben. 
 
Spielzeit bzw. Pause 
Die ca. Angaben beziehen darauf, dass der organisierende Verein mit den Zeiten etwas variieren 
kann, aufgrund von z.B. vorgegebenen Rahmenbedingungen.  
 
Anspiel (Tormann) 
Abwurf nach Torerfolg ohne Anpfiff. Es darf kein gegnerischer Spieler innerhalb der Freiwurflinie 
sein. Vorteilregelung kann angewendet werden. 
 
Deckung (Manndeckung) 
Es erfolgt eine klare Zuordnung. Manndeckung mindestens in der eigenen Spielfeldhälfte, 
unabhängig davon, ob der unmittelbare Gegenspieler sich in Ballbesitz befindet oder nicht. 
Aushelfen ist erlaubt. Ein Verteidiger gegen einen Angreifer. Ist die abwehrende Mannschaft mit 
einem Spieler in Unterzahl, muss der Spielgedanke (Manndeckung) beibehalten werden. Ist die 
abwehrende Mannschaft mit zwei oder mehreren Spielern in Unterzahl, ist die Wahl des 
Deckungssystems frei.  
 
Deckung (Offensiv) 
Mind. 2 Spieler müssen sich außerhalb der Freiwurflinie aufhalten. Ist die abwehrende Mannschaft 
in Unterzahl, gilt:  

• Ist die abwehrende Mannschaft mit einem Spieler in Unterzahl, müssen mind. 2 Verteidiger 
vor der Freiwurflinie agieren.   

• Ist die abwehrende Mannschaft mit zwei oder mehreren Spielern in Unterzahl, können die 
restlichen Verteidiger auch in der Nahwurfzone agieren. 

 
Deckung (offensiv BO = ballorientiert-offensive Deckungsform) 
Ballorientiert-offensive Deckungsformen die zulässig sind, sind jene, die mindestens 2 oder mehr 
Spieler in der Grundaufstellung außerhalb der 9-m Linie haben. Das Unterbinden des Angriffspiels 
bei der Umsetzung mittels Festhaltens oder Umklammern ist innerhalb des Regelwerks progressiv 
zu bestrafen! 
 
Nichteinhaltung der offensiven Deckungsform / Manndeckung:   
Wird eine Missachtung des Spielgedankens durch den Schiedsrichter festgestellt, zeigt er dies 
immer mit einem Warnzeichen deutlich an (hochhalten der gelben Karte, ohne auf einen Spieler zu 
zeigen). Das Spiel wird hierbei nicht unterbrochen. Ist nach einer kurzen Reaktionszeit (ca. 5 sec.) 
eine Änderung des Abwehrverhaltens zu erkennen, wird das Warnzeichen ohne weitere Sanktionen 
aufgehoben. Ist innerhalb der nächsten 5 sec. nach dem Warnzeichen keine Änderung des 
Abwehrverhaltens zu erkennen, ist auf 7m-Wurf zu entscheiden. 
 
Wechsel (Ballbesitz) 
Es dürfen nur Spieler gewechselt werden, wenn die eigene Mannschaft Ballbesitz hat. 
 
Ballgröße 

IHF Größe Umfang [cm] Gewicht [g] 

0 46 - 48 bis 285 

1 50 - 52 290 - 330 

2 54 - 56 325 - 375 

3 58 - 60 425 - 475 

Die Entscheidung über den zu verwendenden Ball obliegt final dem eingeteilten Schiedsrichter. 
 
Time Out 
Ob ein Time-Out, durch den Trainer genommen werden darf. 
 
7m Wurf (Penalty) 
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Anstatt eines Wurfes von der 7 Meter Linie startet der Spieler ca. bei der 9m-Linie und läuft mit max. 
3 Schritten Richtung Tor und schließt mit einem Stemmwurf ab (Sprungwurf ist nicht erlaubt). 
 
Spielfeldgröße (Quer) 
Dies bedeutet, dass die Spielfelder quer zum normalen Handballfeld sind (max. 3 Felder). Genaue 
Abmessungen werden nicht vorgegeben. Der Veranstalter kann somit auf die Rahmenbedingungen 
entsprechend reagieren.  
 
Spieleriste mit Pass-Nummern 
Vor dem ersten Spiel müssen dem Veranstalter Mannschaftslisten abgegeben werden. Es wird 
dringend empfohlen diese bereits am PC auszufüllen und dann die Dress-Nr. händisch zu ergänzen. 
 
Meldefristen  
Monatlich – Entsprechend den zugeteilten Monaten der Vereine (siehe unten). 

3.5 Spielberichte / Mannschaftslisten 
Folgende Regularien betreffen den Umgang mit den Spielberichten. 
 

3.5.1 Online-Spielbericht HVW 
Für alle Spiele ab der U12 und bei den Finalturnieren ab der U10 ist der Online-Spielbericht des 
HVW (SBO) zu verwenden. Somit muss jeder Spieler auch einen HVW Spielerpass haben. Wichtig 
ist, dass im Handball4all in der Mannschaftsverwaltung die Spielerlisten angelegt und dann die 
Mannschaft verknüpft wird. 
 

3.5.2 Online-Spielbericht HVW nicht verfügbar 
Von allen Spielen, die nicht über den Online-Spielbericht abgewickelt werden können, ist der 
Heimverein verpflichtet, einen händischen Spielbericht (aus dem Downloadbereich der HVW 
Homepage) zu erstellen.  
 

3.5.3 Spielberichte für U8 / U10 Spieltage 
Werden vom Veranstalter/Schiedsgericht/Schiedsrichter zusätzliche Einträge auf den Spielerlisten 
vorgenommen (z.B. fehlende Pässe, usw.), müssen diese Einträge von den betroffenen 
Mannschaftsverantwortlichen mit einer 2. Unterschrift bestätigt werden. Die Spielerlisten und die 
Spielergebnisse aller Spiele des Spieltages sind an die Spielkommission zu schicken.  
 
Die Spielberichte sind am gleichen Tag, per Mail, an die Spielkommission zu senden. Die 
Spielergebniisse bzw. Tabellen sind auch per Mail an die Mailadresse spieltag@vhv.at zu senden. 
 

3.5.4 Notwendige Spielerpässe 
Für Spieltage der U8 und U10 sind ÖHB-Spielerpässe erforderlich, bzw. wird die Spielerliste mit den 
Passnummern beim Veranstalter abgegeben. 
Für die Finalturniere der U10 und die Bewerbe der U11 bis U18 inkl. VHV Cup sind HVW und ÖHB 
Spielpässe notwendig.  
 
Bei allen Spielen mit dem Online Spielbericht muss kein Spielerpass mehr vorgelegt werden Bei 
Sonderspielrechten ist der SR verpflichtet einen Eintrag in den Spielbericht mit Namen und Geb.-
Datum des Spielers zu machen 
 

3.5.5 Beantragung eines Spielerpasses  
Siehe Bestimmungen des Meldewesens 

3.6 Spielzeiten 
Jugendspieler dürfen max. zwei Spiele pro Tag bestreiten (Ausnahme: Spieltage und Finalturniere). 
 
An Sonn- und Feiertagen nicht nach 17:00 Uhr, an Wochentagen (MO – FR) dürfen die Beginnzeiten 
nur zwischen 19:00 Uhr und 20:30 Uhr liegen! 

mailto:spieltag@vhv.at
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3.7 Vorarlberger Meister 
Jede Mannschaft der Altersklasse U10 bis U18, die als Sieger aus einem ausgespielten Bewerb 
hervorgeht ist Vorarlberger Meister und erhält den Meisterwimpel und 16 Medaillen. Der jeweilige 
Vorarlberger Meister ist aber nicht verpflichtet, an den Österreichischen Meisterschaften 
teilzunehmen (sofern vom ÖHB ausgeschrieben) 
 

4 Schiedsrichter 

4.1 Einteilung der Schiedsrichter (SR) 
Die Einteilung der SR erfolgt durch den SR-Einteiler des VHV unter Berücksichtigung folgender 
Ausnahmen: 

• Alle vereinsinternen Spiele (z.B.: Erste gegen Zweite Mannschaften) sind von eigenen 
Schiedsrichtern zu leiten und werden vom Heimverein selbstständig organisiert. Welche SR 
eingeteilt wurden, muss im Online Spielbericht eingetragen werden. 

• Für aller U8, U10 und U12  Mannschaften muss der Heimverein die SR organisieren. Das 
sind ausschließlich Kihasl oder Juhasl. 

• Ab der Saison 2024/25 muss der Heimverein auch die SR in der C-Jugend mit Ausnahme 
der Bezirksliga und dem HVW. Normalerweise sind diese Spiele mit Juhasl zu besetzen. 

• Für Freundschaftsspiele übernimmt der Heimverein die Organisation. 

• Die Schiedsrichter für Qualifikations- und Finalspieltage werden vom Verband gestellt. 

4.2 Bestimmungen für Schiedsrichter-Betreuer 
Schiedsrichter-Betreuer (Paten) werden vom Verein des Kihasl oder Juhasl in Absprache mit dem 
SR-Einteiler des VHV zugeteilt. Der SR-Betreuer hat dabei folgende Punkte zu berücksichtigen:  

• Der Betreuer stellt sich vor Spielbeginn beim Kampfgericht und beiden Mannschaften vor und 
wird auch vor dem Spiel offiziell auf dem SR-Bericht mit Namen eingetragen. 

• Pro Halbzeit kann der Betreuer während einer Spielunterbrechung ein SR-Time-out für eine 
Minute beantragen, um mit dem SR-Rücksprache zu halten. Für dieses SR-Time-out gelten die 
gleichen Regelungen wie für das Team-Time-out. 

• Bei Team-Time-out kann der Betreuer sich ebenfalls mit dem SR besprechen und darf dazu die 
Spielfläche betreten. 

4.3 Übernahme Kosten der Schiedsrichter 
Spielart Kostenübernahme 

U8 – Spieltag Austragender Verein 

U10 – Spieltag Austragender Verein 

VHV – Cup 
Heimverein übernimmt die Rechnung. Kosten werden aber auf alle 
teilnehmende Vereine gleich aufgeteilt somit muss die Rechnung an den VHV 
Kassier übermittelt werden.  

VHV – Spiele Heimverein 

4.4 Schiedsgericht 
Muss mit geschultem Personal besetzt sein! Verantwortlich ist der jeweilige Veranstalter. 
Infrastruktur (z.B.: Laptop (Papierspielberichte für den Notfall), W-LAN etc.) muss vorhanden sein. 
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5 Jahrgangsspezifische Bestimmungen 
Im folgenden Kapitel sind spezifische Bestimmungen zu den einzelnen Jahrgängen zu finden.  

5.1 Durchführungsbestimmungen U8 und U10. 
Bei Punktegleichheit gibt es KEIN zusätzliches Kriterium für Reihung in der Tabelle, sondern die 
Teams haben den gleichen Rang! 
 

5.1.1 Bestimmung und Organisation des Spieltages 
 
Planung der Spieltage 
Für die Saison 2023/2024 sind in der Tabelle die jeweiligen Monate zugeteilt, für welchen Jahrgang 
ein Spieltag ausgetragen werden muss. Für die darauffolgende Saison Rücken die Vereine um eine 
Zeile nach unten. Vereine können die zugeteilten Spielmonate untereinander tauschen bzw. diese 
auch von einem Verein übernehmen, wenn beide dem zustimmen. Diesbezüglich müssen rechtzeitig 
die anderen Vereine informiert werden (via Email - spieltag@vhv.at ). 
 
Der Spieltag (genaues Datum) ist mit Abschluss der Spielplanung bekanntgegeben werden.  
 

Verein U8 U10 (m) U10 (w) 

Alpla HC Hard März Dezember November 

Bregenz Handball Oktober Oktober Dezember 

HcB Lauterach November November Kein Team 

HC BW Feldkirch Dezember September Februar 

HC Hohenems Jänner Hohenems März 

HC Lustenau Februar Februar Jänner 

SSV Dornbirn Schoren Mai Kein Team Oktober 

TS Dornbirn April März Kein Team 

 
4 Wochen vor dem Spieltag – Information des Spieltages 
Der austragende Verein muss min. 4 Wochen vor Durchführung des Spieltages die anderen Vereine 
informieren (Datum, Spielmodus…). 
 
3 Wochen vor dem Spieltag - Meldung der Mannschaften 
Alle Vereine melden bis max. 3 Wochen vor dem Spieltag dem austragenden Verein die Anzahl der 
antretenden Mannschaften. Dabei muss die Anzahl der Mannschaften und die Leistungsklasse 
genannt werden. 
Nimmt ein Verein NICHT teil muss er eine Leermeldung abgeben. 
 
Orientierung für die Einteilung der Leistungsklassen 
Leistungsklasse 1: Spieler/-innen könnten schon in einem älteren Jahrgang mitspielen 
Leistungsklasse 2: Entsprechen dem aktuellen Stand des entsprechenden Jahrgangs 
Leistungsklasse 3: Spieler/-innen, die angefangen haben 
 
2 Woche vor dem Spieltag - Spielplan / Zeiten etc. 
Der austragende Verein übermittelt den anderen Vereinen den Spielplan. 
Der Heimverein ist für die Organisation des Spieltages verantwortlich. Somit können die Spiel- und 
Pausenzeiten entsprechend an die Rahmenbedingungen angepasst werden. 
 
Am Spieltag – Übergabe der Spielerlisten 
 
Mehrfacheinsätze 
Die Festspielbestimmung gilt in abgewandelter Form: an einem Spieltag dürfen maximal zwei 
Spieler mit dem Einverständnis aller teilnehmenden Mannschaften in mehr als einer Mannschaft 
teilnehmen. 
 

mailto:spieltag@vhv.at
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5.1.2 Spielarten je Feld (gilt nur für die U8) 
 
Mattenhandball: 
Handballregeln, ohne prellen, 7m => Penalty,  
Nur volle Treffer auf die aufgestellte Matte zählen, der Kreis ist 4,5m vor der Matte. 
 
Burgball: 
Handballregeln, ohne prellen. 
Nur gefangene Bälle zählen als Punkt, nach einem Punkt bekommt die andere Mannschaft den Ball. 
Sollte es im Verlauf der Saison zu viele Punkte geben, kann man in der 1. Leistungsgruppe auf  
Bodenauf-Anspiele umstellen. 
 
Ablegerball: 
Handballregeln, ohne prellen. 
Ein Punkt zählt, wenn ein Spieler, der auf der Matte steht, angespielt wird. Die beiden Matten liegen  
auf jeder Seite 4m voneinander entfernt. 
 
Aufsitzerball: 
Handballregeln, ohne prellen. 
Es gibt einen „Torhüter“. Ein Punkt zählt, wenn der Ball mit einmal aufkommen die Wand berührt.  
Das Tor ist 5m breit und durch Hütchen oder Stangen markiert. Die Linie befindet sich 5m vor der  
Wand. 
 
Schlapfenhockey: 
Die Kinder benützen einen Schuh als „Hockeyschläger“. Gespielt wird mit 2 Tennisbällen. Nach 
einem Treffer zählt ein weiterer Treffer nur, wenn dazwischen die andere Mannschaft den Ball 
berührt. 
Achtung: Die Bänke (Seitenbande) können kippen! 
 
Völkerball: 
Weicher Ball (Softball, Volleyball, etc.), ohne zurückwerfen (ein abgeschossener Spieler kann nicht  
wieder zurück ins Feld), der Geist hat ein Leben. Das Spielfeld wird so angelegt, dass man nur von  
vorne und hinten – nicht von der Seite – abschießen kann. 
 
Luftballontreiben: 
Gespielt wird mit 2 Luftballons. Nach einem Treffer zählt ein weiterer Treffer nur, wenn dazwischen  
die andere Mannschaft den Ballon berührt. 
 

5.1.3 Besonderheit (gilt nur für die U10) 
Die Spiele werden auf das ganze Handballfeld gespielt. Achtung Torlatte wird auf 1,60m 

herabgesetzt! Optimal dafür geeignet sind die mit Klettverschlüssen befestig baren 

Schaumstoffplatten. 

Nicht erlaubt ist eine Schnur oder ähnliches. 
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5.2 Durchführungsbestimmungen U12 bis U18 
Mannschaften nehmen an den HVW bzw. Bezirks-Wettbewerben teil somit ist keine Regelung in 
diesem Dokument zu finden, außer wie der Vorarlberger Meister ermittelt wird. 
 

5.2.1 Vorarlberger Meister (gerade Jahrgänge) 
Folgende Vorgehensweise, je Jahrgang (U12, männlich und weiblich getrennt) sowie weibliche U18 
um den Vorarlberger Meister zu ermitteln: Wird aber ein Elite-Cup in der Altersklasse gespielt, dann 
entfällt die Ausspielung um den VHV-Meister. 
Je Verein kann nur eine Mannschaft bei den Vorarlberger Meisterschaften mitspielen. 
 
Eine Mannschaft gemeldet 
Diese ist automatisch Vorarlberger Meister. 
 
Zwei Mannschaften im HVW/Bezirk gemeldet, oder inkl. Nachmeldung von WHA-U18 Teams 
für die VHV-Meisterausspielung 
Es wird ein Spiel durchgeführt. Spielort wird ausgelost, bzw. die beiden Mannschaften einigen sich 
direkt. 
 
Drei Mannschaften im HVW/Bezirk gemeldet, oder inkl. Nachmeldung von WHA-U18 Teams 
für die VHV-Meisterausspielung 
 
Anstelle eines FF4 wird in Turnierform gespielt. 
 
Vier oder mehr Mannschaften im HVW/Bezirk gemeldet 
Es spielen die jeweils am bestplatziertesten Mannschaften in einem FF4. 
Austragungsort ist bei einem der qualifizierten Vereine.  
 
Es kommen die Durchführungs- und Spielbestimmungen des ÖHB zur Anwendung. 
Link Durchführungsbestimmungen: https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads 
 

5.2.2 Vorarlberger Meister (ungerade Jahrgänge) 
Folgende Vorgehensweise, je Jahrgang (U11, U13, U15 - männlich und weiblich getrennt) um den 
Vorarlberger Meister zu ermitteln: 
 
Nach der Meldefrist wird durch den VHV (TK) ein Spielplan erstellt. Durchführung wird in Turnierform 
stattfinden. Alle Vereine können sich auf die Austragung der Finalturniere bewerben. 
 
Es kommen die Durchführungs- und Spielbestimmungen des ÖHB zur Anwendung. 
Link Durchführungsbestimmungen: https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads 
  

https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads
https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads
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6 VHV – Cup 

6.1 Teilnahmeberechtigte 
• Mannschaften (Frauen und Männer) des jeweiligen Vereins 

• FT-, bzw Challenge-Mannschaften (Hard, Bregenz und Lauterach) können außer Konkurrenz 
mitspielen 

• Spieler:innen müssen einen aktuell gültigen Spielerpass (vom HVW und ÖHB) haben 

• Mindestalter der Spieler/Innen muss 16 Jahre sein 
 
Hinweis: 

• Wenn ein Verein zwei Mannschaften meldet, dürfen die Spieler nicht innerhalb der gemeldeten 
Mannschaften wechseln 

• Max. 16 Spieler dürfen zum Einsatz gebracht werden (pro Spiel) 

• Doppelspielberechtigungen im ÖHB: Spieler/Innen dürfen nur für einen Verein antreten 

• Es können max. zwei Mannschaften, pro Verein, gemeldet werden 

• Mannschaften außerhalb Konkurrenz können am Finalspiel nicht teilnehmen 

• Zurückziehen einer Mannschaft ist nicht möglich → Strafsenat 

6.2 Spielfristen 

6.2.1 Meldefrist: 1.8.2023 

Nach der Meldefrist wird durch den VHV (TK) der Spielplan im SBO erstellt. 
Die Durchführung der Spiele findet in der Zeit vom 17. August 2024 bis 13. September 2024 statt. 
Das Finale wird eine Woche VOR Meisterschaftsbeginn ausgetragen. 

6.3 Spielorganisation 
Nachdem der Spielplan, durch den VHV im Handball4all eingetragen ist, bearbeiten die Vereine die 
fehlenden Details. Einzelspiele können auch unter der Woche stattfinden.  
Spielmodus (Damen oder Herren) 
Sollten sich bei den Herren bzw. Damen max. 5 Mannschaften melden, wird jeder gegen jeden 
gespielt. Sollten sich mehr als 5 Mannschaften melden, wird in 2 Gruppen gespielt. 
 
Aufteilung der Mannschaften (Gruppenphase) 
Gliederung der Mannschaften in zwei Gruppen. unter Berücksichtigung von: 

• Ligazugehörigkeit in der abgelaufenen Saison 
o Bei gleicher Liga zählt die Endplatzierung 

• Vereine, die zwei Mannschaften gemeldet haben müssen getrennt eingeteilt werden 
 

Gruppe A Gruppe B 

1   

  2 

  3 

4   

5   

  6 

  7 

8  
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 Spielmodus (Gruppenphase) 

• Gespielt wird gegen jede Mannschaft ein Mal (ohne Verlängerung) 

• Sieger ist, der auf Platz 1 in der Tabelle ist 

• Punkte / Tore von Mannschaften außer Konkurrenz werden abgezogen 

• Bei Punktgleichstand (siehe allgemeine Bestimmungen) 
Spielmodus (Finaltag) 

• Tag 1  
o Halbfinale mit Spielen bis zur Entscheidung (Verlängerung 1x5min bzw. 7-Meter) 

▪ Sieger Gruppe A vs Zweiter Gruppe B 
▪ Sieger Gruppe B vs Zweiter Gruppe A 

o Mannschaften von Platz3 und weitere mit Spielen bis zur Entscheidung 
(Verlängerung bzw. 7-Meter) 

• Tag 2 
o Ausspielung der Plätze 1-4 
o Finale 

 
Veranstalter 

• Für die Austragung der Gruppenspiele und des Finaltages können sich alle Vereine 
bewerben 

• Sollte sich für den Finaltag kein Verein melden, muss das Spiel bei einem Finalteilnehmer 
ausgetragen werden (notfalls Entscheidung durch den TK) 

• Die SR werden vom VHV eingeteilt. 
o Der Veranstalter zahlt die SR an den jeweiligen Tagen direkt und stellt dann den 

Teilnehmern anteilige Rechnungen 

• Das Kampfgericht wird vom Veranstalter gestellt. 
 
Siegerehrung 
Der VHV stellt für die drei Erstplatzierten einen Pokal zur Verfügung. 
Finale 

• Sieger der Gruppen spielen gegeneinander 

• Bei Unentschieden, nach 60 Minuten, Verlängerung 1x5min bzw. 7-Meter).  
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7 Ordnungsstrafen und Gebühren 

Beschreibung Gebühren 

Zurückziehen einer Mannschaft (nach Ende der Meldefrist) 200 € 

Nichtantreten zum Spiel / Spieltag (keine Absage spätestens 3 Tage vorher) 100 € 

Rote Karte für Betreuer oder Trainer (Geldstrafe + evtl. weitere Maßnahmen) 50 € 

Je falsch eingesetzter Spieler (Festspielen) 50 € 

Berufungs-/Einspruchsgebühr 30 € 

Spielverlegungsgebühr innerhalb 10 Tage vor dem Spieltermin 30 € 

Verwenden eines nicht spielberechtigten Spielers (Geldstrafe + evtl. Sperre) 20 € 

Spielverlegungsgebühr bis max. 11 Tage vor dem Spieltermin 20 € 

Bearbeitungsgebühr für Straferkenntnisse 20 € 

Bearbeitungsgebühr für Bescheide generell 10 € 

Spielergebnis nicht gemeldet – Pro Spielbericht 10 € 

Spielbericht zu spät (max. 2 Werktage) eingelangt – Pro Spielbericht 10 € 
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8 Protokolle / Änderungshistorie 

In diesem Bereich werden die Protokolle der TK-Sitzungen als Objekt abgespeichert. 

Datum Wesentliche Punkte / Entscheidungen Dokument 

 Neue DFB wurden an alle Vereine gesendet  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


